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Kathrin versucht dem Personalmangel zu trotzen. Der fehlenden Zeit. Und der
körperlichen Anstrengung. Damit sie den Alten Würde geben kann. Und Nähe.
Doch all das wird ihr im Pflegeheim wenig gedankt. Die Chefin treibt zur Eile, die
Angehörigen fühlen sich missverstanden, die eigene Tochter vernachlässigt. Ein
Patient wird im Wahn zur Gefahr für ihr Leben. Und sie zur Überforderung für sich
selbst. Nach Motiven von Woyzeck betrachtet Maria Milisavljevic sein weibliches
Pendant im chronisch unterbezahlten und unterbesetzten Pflegesystem. Wer achtet
auf diejenigen, die sich diesem Beruf mit Unbedingtheit ausliefern? Die zeitweise
sogar die einzige Verbindung zur Außenwelt darstellen? Und sich irgendwann in den
wirren Phantasien all derer verlieren, die sie bis zum Ende begleitet haben?

Maria Milisavljevic verschmilzt in alte sorgen die Zärtlichkeit einer Liebeserklärung
an das Alter mit der einfühlsamen gleichwohl skurril-poetischen Betrachtung einer
Pflegerin. Kathrin wird zum kalkulierten Opfer eines chronisch unterbesetzten
Pflegesystems, weil sie sich ihrer Verantwortung für den Menschen einfach nicht
entziehen kann. Selbst dann nicht, wenn das eigene Leben in die Brüche zu gehen
droht.


